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Motion: Schaffung eines unabhängigen Ratssekretariats für den GGR

Der Grosse Gemeinderat prüft die Einsetzung eines unabhängigen Ratssekretariats.

Er setzt dazu eine Iler-Spezialkommission ein, die dem Parlament entsprechende

Vorschläge unterbreitet.

Die Ratssekretärin/der Ratssekretär führt das Sekretariat des Grossen Gemeinderates und

dessen Kommissionen. Dabei stellt das Sekretariat die Verbindung mit dem Stadtrat und der

Verwaltung sicher. Es untersteht dem Grossen Gemeinderat d.h. dem Büro GGR. Bereits heute

verfügen zahlreiche Gemeindelegislativen über ein Ratssekretariat, die Stadt Zug könnte bei der

Umsetzung auf einen breiten Erfahrungsschatz zurückgreifen. Es folgt eine nicht abschliessende

Liste an Gemeinden, welche über ein Ratssekretariat und entsprechende parlamentarische

Dienste verfügen:

• Aarau • Baselstadt

• Bern • Biel

• Liestal • Schaffhausen

• Thun • Wetzikon

• Winterthur • Zürich

Ein mögliches Pflichtenheft könnte beispielsweise folgende Aufgaben umfassen:

• Sitzungsplanung für den GGR und • Beratung der Ratsmitglieder in

dessen Kommissionen Rechtsfragen

• Dokumentation • Protokollführung

• Korrespondenz in GGR Sachen • Geschäftskontrolle

• Sitzungsvorbereitung • Abklärungen im Auftrag des GGR

• Weibeldienst • Verfassen der Medienmitteilungen

der GGR-Sitzungen



Begründung

Seit Februar 2005 ist die aktuelle Gemeindeordnung der Stadt Zug in Kraft. In dieser werden die

Aufgaben und Befugnisse des Grossen Gemeinderates definiert (516 Abs. 1-3 GO). Seine

Pflichten lassen sich in folgende drei Aufgabenfelder zusammenfassen:

1. Rechtssetzung: Schaffung und Änderung des rechtlichen Handlungsrahmens der Exekutive

2. Genehmigung: Bestätigung von Berichten und Anträgen des Stadtrates und der Verwaltung

3. Oberaufsicht: Beaufsichtigung der Tätigkeit des Stadtrates und der Verwaltung

Diese Funktionen sind von grundlegender Bedeutung für das demokratische Grundprinzip der

Gewaltenteilung. Der Grosse Gemeinderat ist für die Ausübung seiner Pflichten von der

Unterstützung des Stadtrates und der Verwaltung abhängig. Da es sich beim Grossen

Gemeinderat um ein Milizparlament handelt, sind auch die Ressourcen hinsichtlich der

Pflichterfüllung ungleich verteilt. Während dem Stadtrat ein fünfköpfiger Rechtsdienst und eine

eigene Kommunikationsabteilung zur Verfügung steht, ist der GGR bei rechtlichen Fragen und

Unsicherheiten ganz auf die Brückenfunktion des Stadtschreibers angewiesen.

Gemäss aktueller Gemeindeordnung wird der Stadtschreiber vom Volk gewählt (57 Abs. S.1 GO)
1 Dies, um die Unabhängigkeit des Stadtschreibers als Bindeglied zwischen Legislative und

Exekutive zu gewährleisten. Diese Unabhängigkeit ist für seine Funktion als Schnittstelle

zwischen dem Grossen Gemeinderat und dem Stadtrat und Verwaltung von zentraler

Bedeutung. Doch Paragraf 7, der die Volkswahl des Stadtschreibers vorschreibt, wird von der

kantonalen Gesetzgebung ausser Kraft gesetzt: Als Folge der Revision des Gesetzes über die

Organisation und die Verwaltung der Gemeinden, welche eineinhalbJahre nach der Revision der

Gemeindeordnung in Kraft trat, wird der Gemeindeschreiber/Stadtschreiber nicht mehr vom

Volk gewählt, sondern vom Stadtrat angestellt (584 Abs. S.2 GG)2.

Sowohl in der aktuellen Gemeindeordnung als auch in der Geschäftsordnung des GGR kommen

dem Stadtschreiber zu Diensten des GGR Aufgaben von zentraler Wichtigkeit zu. So soll er die

Mitglieder des GGRs in rechtlichen Fragen und Fragen zum Ratsbetrieb unterstützen, den

Stadtrat über fällig gewordene Geschäfte mahnen, im Namen des GGRs den Kontakt mit den

Medien pflegen und als Mitglied des Büro GGR dieses in rechtlichen, organisatorischen und

planerischen Belangen unterstützen.3 Als Angestellter der Stadtverwaltung ist der Stadtschreiber

dem Stadtrat direkt unterstellt — sein Arbeitsverhältnis ist abhängig vom Willen des Stadtrats.

Die Funktion eines unabhängigen Bindegliedes zwischen Legislative und Exekutive kann so nicht

mehr erfüllt werden. Im Gegensatz zum Stadtrat ist der Grosse Gemeinderat ein Milizgremium

und zur Pflichterfüllung, insbesondere für die Erfüllung seiner Aufsichtspflicht auf unabhängige

Unterstützung angewiesen. Viele Gemeinden und Städte anerkennen diesen lnteressenskonflikt

und begegnen ihm mit einem Ratssekretariat, welches mehrere Vorteile mit sich bringt:

1 Gemeindeordnung der Stadt Zug vom 01.02.2005: §7 Absatz Satz 1
2 Gesetz über die Organisation und die Verwaltung der Gemeinden vom 01.09.2020: § 84 Absatz 2 Satz 2
3 Geschäftsordnung des Grossen Gemeinderates der Stadt Zug, Revision vom 04.10.2016



• Grössere personelle und fachliche Ressourcen, welche den Rat leistungsfähiger und die
Ratsarbeit effizienter machen.

• Das Milizparlament erhält gegenüber der professionellen Stadtverwaltung mehr Gewicht, die
Einflussnahme der Verwaltung auf das Parlament wird verringert.

• Die Gewaltenteilung wird effektiv verwirklicht und die Aufsichtsaufgaben des Rates

gegenüber der Exekutive können besser wahrgenommen werden.

Da heute schon Kanzleiangestellte fast vollständig für den GGR arbeiten, könnte man diese
Stellenprozente dem Ratssekretariat zuweisen. Dieses wäre wohl örtlich am besten an der
Kanzlei angeschlossen, wäre aber unabhängig vom Stadtrat und ausschliesslich dem Parlament

verpflichtet. So wie dies bereits in anderen, zahlreiche Stadtlegislativen erfolgreich umgesetzt

wird. Aus den obgenannten Gründen wird klar, dass die aktuelle Situation in der Stadt Zug

hinsichtlich der Gewaltentrennung ungenügend ist. Da es sich um eine Änderung der
Geschäftsordnung des GGR handelt, richtet sich die Motion zur Einsetzung einer
Spezialkommission direkt an das Büro GGR.
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